
Obwohl die Mobilität der Kurie während des gesamten Mittelalters ein gut dokumentiertes Phänomen darstellt, wurden Papstreisen bislang noch nicht in einer zeitlich übergreifenden Perspektive untersucht. Dieser Band nimmt erstmals die Reise tätigkeit des päpstlichen Hofs vom 11. bis zum 15. Jahrhundert in den Blick. Unter Einbeziehung schriftlicher, architektonischer und ikono- graphischer Quellen behandeln die 15 Beiträge organisatorisch-administrative und finanzielle Aspekte, das Reise- und Empfangszeremoniell sowie die Rezeption von Papstreisen.


